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Zürich 1880. VUahr$an$ N°18. 1. Mai.

SSerantmortltcbe SRebaftton: 3eott Stötjli, Sttnfengaffe 1.

TOe ^uftämter unb 8ud)fjonblunflett nebmen Stellungen entgegen, gtonfo für bte ©djfoeij: gür 3 ïïtonate gr. 3, für 0 fflïonate gr. S. SO, für IS
SJtonote gr. IO; für ba§ übrige êuropo, für îltgUbten uttb bte Seretaiflten ©tooten »on îtorbomertfo für O Womit gr. V, füt IS 9Jconate gr. 13. SO;
für ©äbometWo unb Sorber.Slfien für O 9Konote gr. O, für IS 9Konate gr. IO. gtnjeltte Sümmern SS £tS.

Männer, dort auf Euerm Richterstuhle,

Degradirt sie nicht zu Eurer Buhle

Uns're Göttin der Gerechtigkeit!

Lasst der Wahrheit ihre heil'gen Rechte,

Werdet nicht der Leidenschaften Knechte,

Und vergesst nicht, dass ihr Eichte r seid!

Wehret der Parteien wild' Gezanke

Und zerreisst des Hasses Tück' und Ränke,

Denket stets nur an das Vaterland!

Nicht von Furien sei das Schwert geschliffen,

Denn die Hand, die man im Zorn ergriffen,

Wisset, seht! es ist des Bruders Hand!

Stramm und fest den rechten Weg zu wandeln,

Billig denken und auch billig handeln,

Das gereicht dem ganzen Land zum Wohl!
Und eh' Stabio das Recht verhöhne,

Zeigt die Wege, wie man sich versöhne,

Wie die schwere Wunde heilen soll.

8 Nicht aus Pulver macht man die Latwergen,

Nicht zu Engeln der Parteiung Schergen,

Etwas Bess'res will die Schweiz jetzt sehn.

Seht Ihr nicht hoch von der Felsenzinne

Eine Mahnung: »Schlichtet rasch zur Minne !<

Unsers Landes heilig' Banner wehn?

Am Trient, wir wollen sie nicht wecken

Jene Geister! Doch die Flammen lecken

Hoch empor, wenn Hu* den Streit erhebt!

Haltet ein, Dir Richter mit den Binden,

Sonst wird sich noch ein Mont'beno finden,

Wo die Wahrheit wieder aufersteht 1

Haltet ein! Wenn die Gewissen taugen,

Seht uns, Brüder, offen in die Augen,

Und befehlt Euch in des Rechtes Hut;
Schreibet nicht das schwärzeste der Blätter,
Seid der Einmuth, die Euch fleht, ein Retter,

Dann, Tessiner, wird noch Alles gut!

?àîi >830. Vl.à'àzznz >»°?S. 1. >»gi.

Verantwortliche Redaktion: Jean Niitjli, Ankengafse 1.

Erscheint jeden Samstag. AboNNeMMtsbedtNgUNgeN. ^) Griese und Gelder franko.

Alle Postämter und Buchhandlungen nehmen Bestellungen entgegen. Franko für die Schweiz: Für 3 Monate Fr. ». für S Monate Fr. S S«, fllr IS
Monate Fr. 10; fllr das übrige Europa, fllr Aegypten und die Bereinigten Staaten von Nordamerika für S Monate Fr. für IS Monate Fr. 13. SO;
für Südamerika und Border-Afien für « Monate Fr. », für »S Monate Fr. 1«. Einzelne Nummern SS Cts.

Uauusr, àort auk Lusrra lîieutsrstuuls,

vsAraàirt sis niât ?u Lursr Luuls

llus'rs Köttiu àsr KersontiZlceit

I,as8t àsr ^Vaurdeit idrs usil'^eu Rsoute,

Meràst uieut àsr I^kiàsusouaktsu Luseute,

lluà vsrAssst uiout, àas3 iur R toute r seià!

>Veurst àsr ?artsisu vilà' (?k?aulîs

lluà ?srrsisst àss liasses unà Rauks,

Okulist ststs uur au às Vatsrlauà!

Modt vou kuriou ssi às Louvsrt xsseulikksu,

veau àis Lauà, àis ruau iru ?oru srArikksu,

^Vissst, ssut! ss ist àss Lruàsrs Lauà!

Ltrauuu uuà tsst àsu rsoutsu ^Vsx ?u vauàklu,

Billig àsulîsu uuà auou billig dauàslu,

vas xgrsieut àsru Ag.n,?gu I^uà üuw V!/ou1!

Uuà à' Ltadio às lîseut vkruSdus,

AsiAt àis ^VkAS, vis ruau sien vsrsôuuk,

'VVis àis souvers ^Vuuàs usilsu soli.

Xiout aus ?ulvsr raaout ruau àis l^aivorsssu,

Meut üu LuAslu àsr ?artsiuuA Louer-Isu,

Mvas Lsss'rss vill àis Louvsi? ^àt souu.

8sut lur uiout uoou vou àer l?sl8öu?iuus -
lÄus ZckauuuuA: »Loulieutst rasou Z!ur Muus!<
llussrs lâàss usilix' Laousr vsuu?

à Orient, vir vollsu sis uioui vookeu

^sus Osistsr! voed à t?1aWruöu lsokeu

Uoou oruvor, vsuu lur àsu Ltrsit erusdt!

Haltst siu, lur Riootsr ruit àsu Liuàsu,
8ou8t virà siou uoou siu Nout'beuo tluàsu,

^Vo àis ^Vaurusit visàsr auksrstoutl

Lialtet siu! ^Vsuu àis «Asvissso tau^su,

8àt uus, Lruàsr, âu iu àis à^su,
Uuà dsksult Luou iu àss Ks sut s s Hut;
Loursibst uiout àas souvàssts àsr Blätter,
Lsià àsr lÄuwutu, àis àsu tlsut, siu Rsttsr,

vauu, lessiver, virà uoou ^.Uss Aut!
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